
Bezirksausschuss des 10. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenMoosach

Landeshauptstadt München, BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a, 80993 München

NIEDERSCHRIFT DER BEZIRKSAUSSCHUSS-SITZUNG
AM 18.11.2013

Vorsitzende
Johanna Salzhuber 

Privat:
Bingener Str. 2, 80993 München
Telefon: 14 69 82 
Telefax: 149 59 711 

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a
80993 München 
Telefon: 159 86 89 31 
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: bag-nord.dir@muenchen.de
Ansprechpartner: Herr Steiner 

Ort: Gaststätte „Alter Wirt“, 
Dachauer Str. 274

Beginn: 19.40 Uhr 
Ende: 20.45 Uhr 
Sitzungsleitung: Herr Dr. Dietrich
Protokoll: Herr Steiner (Geschäftsstelle)
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste und Gästeliste  
Entschuldigt: siehe Anwesenheitsliste 

1. Eröffnung, Protokoll der letzten Sitzung

Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß geladen. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt bzw. geändert:
 

2.2 Anträge des BA 21 Pasing-Obermenzing
a) Überprüfung der Fußgänger- /Fahrradampeln Amalienburg- / Menzinger Straße 
b) Fahrradwege in der Schragenhofstraße 

3.3.2 Verschiedene Bauvorhaben  
3.4.3 Sondersitzung des BA 23 zum Thema ASZ Manzostraße 
3.4.4 Volkstrauertag, Veranstaltung am Jüdischen Friedhof  
3.4.5
= 8.16

Intensivierung des Winterdienstes 

4.3.1 Nachtleerung der Moosacher Post 
6.5 Münchner SommerSpielAktion 2014

Die Tagesordnung wird mit diesen Änderungen einstimmig angenommen. 

Das Protokoll der letzten BA-Sitzung wird einstimmig genehmigt.

mailto:bag-nord.dir@muenchen.de
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2. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

2.1 Anträge aus der Einwohnerversammlung für Kinder und Jugendliche 

Frau Koop und Frau Schönfeld-Knor berichten von der Veranstaltung und schlagen 
die jeweilige Behandlungweise der Anträge vor. 

Nr. Antrag Empfohlenes Vorgehen Zuständig

1,4b Mittelschule Leipziger Straße: 
Turnhalle

Anliegen wird vom BA 
weiterverfolgt

UA Soziales
Fr. Koop/ Fr. 
Schönfeld-Knor, 
Schulreferat

2a Basketballkorb 
Spielplatz Boomerang

ein zusätzlicher Basket-
ballkorb in Grünanlage

Fr. Koop
Gartenbauunterhalt

2b Laufspur
Spielplatz Boomerang

Ablehnung

3,7b Verschmutzung durch Hunde 
und Probleme mit alkoholisierten 
Besuchern in Grünanlagen und 
Skateranlage Triebstraße
(Oskar Barnack-, Karl-Lipp-Park)

Weiterleiten an
Baureferat, Sozialrefe-
rat
Polizei
Streetwork

UA Soziales Fr. 
Koop, telefonisch

4 Neuer Rasen-Bolzplatz für Spiel-
platz Boomerang 

Rasenplätze wenig 
empfehlenswert
Für bestehenden Bolz-
platz neuen Belag be-
antragen sowie vanda-
lismussichere Beleuch-
tung 

Fr. Koop
Gartenbauunterhalt 
und Antrag weiter-
leiten durch Ge-
schäftsstelle

5 Riesentrampolin für Spielplatz 
Boomerang

Bedarf bei Leitung Boo-
merang abfragen

UA Soziales Fr. 
Koop, telefonisch
Boomerang Gar-
tenbauunterhalt

6 Gehsteigparken Seydlitzstraße Polizei
ggf. Ortstermin

UA Verkehr, Hr. 
Kalms

7 a Tempoüberschreitung durch 
PKW in Karl-Lipp-Str.

Polizei bzw. Kommuna-
le Verkehrsüberwa-
chung 

UA Verkehr, Hr. 
Kalms

7c Spielgeräte für ältere Kinder in 
Karl-Lipp-Park

Ein Bodentrampolin 
wurde bereits bean-
tragt, eine Slackline 
und ein Fussballtor sind 
bereits neu installiert

UA Soziales Fr. 
Koop, telefonisch

8 Geschwindigkeitskontrollen Net-
zerstraße

Polizei bzw. Kommuna-
le Verkehrsüberwa-
chung 

UA Verkehr, Hr. 
Kalms

9 Tartanbelag für Basketballplatz 
im Olympiapark 

Weiterleiten an BA 11 
Milbertshofen-Am Hart

Geschäftsstelle 

Beschluss (zur jeweiligen Antragsbehandlung): Zustimmung, einstimmig 
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2.2 Anträge des BA 21 Pasing-Obermenzing
a) Überprüfung der Fußgänger- /Fahrradampeln Amalienburg- / Menzinger Straße 

Der BA schließt sich dem Antrag des BA 21 an. 
Das KVR wird gebeten, die genannten Ampeln entsprechend zu überprüfen. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

b) Fahrradwege in der Schragenhofstraße 

Der BA 10 hat sich bereits mehrfach mit den Straßenverhältnissen in der Schragen-
hofstraße - auch der Radwegsituation - befasst und dazu auch bereits Anträge be-
schlossen. 
In der letzten Antwort des Baureferates wurde ausgeführt, dass ein Ausbau der Schra-
genhofstraße mit Geh- und Radwegen längerfristig nicht realisierbar sein wird. 
Die Polizeiinspektion 44 hat zudem darauf hingewiesen, dass in der Schragenhofstra-
ße in den letzten 3 Jahren kein Verkehrsunfall mit Radfahrerbeteilung aufgenommen 
wurde. 
Dem Antrag wird deshalb nicht zugestimmt. 
Der BA 10 regt jedoch beim Baureferat Verbesserungen hinsichtlich des vorhandenen 
Radweges an. 

Beschluss (zum Antrag): Ablehnung, einstimmig  

3. Berichte

3.1 UA Jugend, Soziales, Schule und Kultur

3.1.1 "Wir alle sind Moosach", Bericht 

Frau Schrimpf berichtet über die Veranstaltungsreihe und hebt dabei besonders das 
Friedensgebet sowie die Lesung am 09.11.2013 hervor. Sie dankt allen Mitwirkenden. 

3.1.2 Seniorenversammlung 2014 

Es wird beantragt, wieder eine Seniorenversammlung durchzuführen. Als konkreter 
Termin wird der 14.02.2014 vorgeschlagen. Darüber hinaus soll künftig regelmäßig, 
allerdings nicht in einem festgelegten Turnus, eine Seniorenversammlung durchge-
führt werden. Herr Stoßno befürwortet grundsätzlich die Durchführung von Senioren-
versammlungen, spricht sich aber gegen den konkreten Termin in der Wahlkampfzeit 
aus. 

Beschluss:
Regelmäßige Durchführung von Seniorenversammlungen: Zustimmung, einstimmig 
Konkreter Termin 14.02.2014: Zustimmung, mehrheitlich (1 Gegenstimme)  
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3.2 UA Verkehr

3.3 UA Bau, Umwelt und Wirtschaft 

3.3.1 Errichtung einer Kindertagesstätte in der Brieger Straße (Tektur) 

Frau Schröpfer erklärt, dass laut Tektur Sparmaßnahmen beim Bau erfolgen sollen, 
die allerdings keine Kapazitätsverringerung zur Folge haben. Der ursprünglich vorge-
sehene Erwachsenentreff wird allerdings nicht realisiert.
Der UA schlägt vor, sich die weiteren Schritte der Planung wieder vorstellen zu las-
sen. Zudem soll die Parkplatzsituation im Auge behalten werden. 
Der BA schließt sich den Empfehlungen des UA an.

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

3.3.2 Verschiedene Bauvorhaben  

Hanauer Str. 50 
Neubau eines Beherbergungsbetriebs mit TG - VORBESCHEID (3 Varianten)
Neubau eines Hotels mit TG - VORBESCHEID (BMW-Hotel) 

Der Bereich Ecke Hanauer Straße / Dessauer Str. soll neu entwickelt werden, der alte 
Bestand wird abgebrochen. Vom Eigentümer bzw. einem Investor gibt es dazu Vorbe-
scheidsanfragen. 

Der UA legt besonderen Wert auf eine hochwertige architektonische Gestaltung der 
geplanten Gebäude und spricht sich deshalb gegen die Varianten 1 und 2 aus. Hier-
bei handelt sich um einen einfachen, wenig anspruchsvollen Zweckbau, angepasst an 
die vorgesehene Nutzung bzw. um ein „Low-Budget-Hotel“ zur temporären Aufnahme 
von Asylbewerbern mit 150-180 Zimmern. 
Statt dessen spricht sich der UA für die Variante 3 (BMW-Hotel für Gäste der Firma) 
aus, da diese eine hochwertigere Architektur verspricht. 

Beschluss (wie vom UA vorgeschlagen): Zustimmung, einstimmig  
  

3.4 Sonstige Berichte

3.4.1 Termine und Bekanntgaben 

• Einladung zum 1. Jahresempfang des Muslimrates am 28.11.2013

3.4.2 Neue Parkgebühren OEZ

Laut Mitteilung des OEZ-Centermanagements werden die Parkgebüren im OEZ ab 
01.11.2013 wie folgt geändert:  
Erste Stunde 0,50 Euro (bisher kostenlos)
Jede weitere Stunde 1,00 Euro (bisher 0,60 Euro)
Höchstbetrag Mo.-Fr. 5,00 Euro/Tag, am Samstag keine Begrenzung
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3.4.3 Sondersitzung des BA 23 zum Thema ASZ Manzostraße 

Frau Schrimpf berichtet von der Sitzung und schlägt folgende Stellungnahme vor: 

• Die Aufgabe des Standortes in der Manzostraße wäre ein großer Verlust an sozia-
ler Infrastruktur für Wohngebiete, die in ihrem Stadtbezirk weite Wege zu den so-
zialen und kulturellen Zentren im Bestand (Moosach, westlich der Bahn), den ge-
planten am Oertelplatz (Allach-Untermenzing) haben. 

• Für beide Gebiete gilt, dass Bahnlinien eine hohe Trennwirkung in ihren Stadtvier-
teln darstellen. Ihr Mittelpunkt ist das Hans-Sieber-Haus in der Manzostraße mit 
seinen sehr vielfältigen Möglichkeiten und Angeboten. Es hat einen stadtbezirks-
übergreifenden hohen sozialen und gesellschaftlichen Stellenwert. 

• Die vorgestellten neuen Möglichkeiten für einen Neubau des Pflegeheims an der 
Franz-Nißl-Straße und eine komplette Neuplanung auf dem Grundstück Manzo-
straße mit betreutem Wohnen bis Pflegestufe 3, Wohnungen für Pflegekräfte wer-
den grundsätzlich begrüßt. 

• Allerdings ist das nur ein Angebot an unsere BürgerInnen, wenn diese Wohnun-
gen überwiegend für Menschen in niedrigen und mittleren Vermögensverhältnis-
sen geplant werden. Die Bevölkerung im Einzugsbereich der Manzostraße ist 
nicht wohlhabend und könnte teure Angebote nicht nutzen. 

• Die Erreichbarkeit des Pflegeheimes aus Moosach in die Franz-Nißl-Straße mit öf-
fentlichem Nahverkehr sollte im Vorfeld sichergestellt werden.

• Das ASZ muss als stadtbezirksübergreifende Einrichtung erhalten bleiben, eben-
so wie Theatersaal, Cafeteria, Mehrzweckraum, Therapiezentrum und Emmaus-
Kapelle. Diese Einrichtungen im Hans-Sieber-Haus sind unverzichtbar.

• Ein „Satellit“ des am Oertelplatz geplanten ASZs, wie in der Sondersitzung vorge-
schlagen, ist weder praktikabel noch ausreichend. Die Mittelpunktfunktion für die 
BewohnerInnen Moosachs westlich der Bahn und Untermenzings kann nicht 
durch eine Nebenstelle erhalten werden und sollte nicht aufgegeben werden.

• Zusätzlich sollte auch ein Angebot für eine dringend benötigte Tagespflege-Ein-
richtung geschaffen werden. 

• Der BA 10 legt großen Wert darauf, dass durch Abriss und Neubau keine Lücke in 
der Versorgung entsteht und hält für erforderlich, dass ein Gesamtkonzept erstellt 
und vorgestellt wird.

• Der BA 10 möchte, wie bereits beantragt,  zu der für Dezember 2013 angekündig-
ten Stadtratsvorlage und allen weiteren Vorlagen angehört werden

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

3.4.4 Volkstrauertag, Veranstaltung am Jüdischen Friedhof  

Frau Steffe hat an der Veranstaltung der Israelitischen Kultusgemeinde teilgenom-
men. Sie regt an, künftig einen Kranz dort niederlegen zu lassen. 

3.4.5 Intensivierung des Winterdienstes (Vorlagen Nr. 08-14 / V 12710)

Herr Dr. Dietrich erläutert den entsprechenden Stadtratsbeschluss.
Die Dachauer Straße wird künftig testweise als "Winterroute" aufgenommen. Dies hat 
u.a. einen verbesserten Räum-Turnus zur Folge. 



Protokoll_2013_11_18.odt Seite 6

Sonstiges: 

Herr Dr. Dietrich ist als Nachfolger von Frau Mechthilde Wittmann neues Mitglied des 
Stadtrates der Landeshauptstadt München. 
Frau Koop gratuliert im Namen des BA. 

4. Anträge 

4.1 Anträge der SPD

4.1.1 KulturGeschichtspfad Moosach durch QR-Code besser nutzbar machen

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

4.2 Anträge der CSU

4.2.1 Linien für Bolzplatz im Hengelerpark 

Der Bolzplatz in der Grünanlage an der Hengeler Straße soll mit Linien versehen wer-
den. Nach Möglichkeit sollen auch Linien für den Basketballplatz angebracht werden. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

4.3 Anträge Bündnis 90 / Die Grünen / ÖDP

4.3.1 Wiedereinführung der Nachtleerung an der Moosacher Post

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

4.4 Anträge der F.D.P.

4.4.1 Beschädigte Gehwege in der Ehrenbreitsteiner Str. und der Koblenzer Str. reparieren

Der Antrag soll als Anfrage an das Baureferat weitergeleitet werden. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 
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5. Entscheidungen, abschließende Behandlung von Bürgerversammlungs-
empfehlungen, Budgetangelegenheiten 

5.1 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:
Kulturverein München-Moosach e.V., Die Linie 1: "Moosach macht Oper"

Es wurde ein Zuschuss in Höhe von 4.000.- € beantragt. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig   

6. Anhörungen

6.1 Ehemaliges Gaswerksgelände - Aufstellungs- und Eckdatenbeschluss

Der UA schlägt als Stellungnahme vor: 

Dem Eckdatenbeschluss wird mit folgenden Anmerkungen zugestimmt: 
• Der BA 10 begrüßt die Durchführung des Realisierungswettbewerbes. 
• Der BA 10 akzeptiert, dass anstatt des ursprünglich als Pendant zum O2-Tower 

vorgesehenen Hochhauses nunmehr eine Riegelbebauung vorgesehen ist.
• Der BA fordert, die Parksituation in dem gesamten Areal zu beachten und ausrei-

chend Parkplätze vorzusehen (Tiefgaragen, Parkhäuser etc.) 
• Die Grünzüge und Biotopflächen sollen - auch im Rahmen des Wettbewerbes - 

entsprechend berücksichtigt werden.
• Die Abbiegespur auf dem Georg-Brauchle-Ring vor der Bedarfsampel an der Ein-

fahrt zum BBH soll in ausreichender Länge geplant werden, damit ggf. auch zwei 
Busse hintereinander stehen können, ohne einen Stau zu verursachen. 

• Sowohl die Zufahrt in die Emmy-Noether-Straße vom Georg-Brauchle-Ring als 
auch die Ausfahrt von der Emmy-Noether-Straße auf den Georg-Brauchle-Ring 
soll nur nach rechts zugelassen werden. Eine Linksabbiegemöglichkeit soll nicht 
vorgesehen werden. 

• Der BA wiederholt seine Forderung hinsichtlich der im Preisgericht vertretenen 
BA-Mitglieder (siehe Anlage). Die Anwesenheit einer Stellvertretung des benann-
ten BA-Mitgliedes soll zugelassen werden, wobei diese Vertretung nur im Falle 
der Verhinderung des benannten Mitgliedes über ein Stimmrecht verfügt. 

Beschluss (zur Stellungnahme): Zustimmung, einstimmig  

6.2 Einrichtung einer Parkzone "nur für PKW" vor dem Pflegezentrum "Arche Noris" 
in der Baubergerstr. 49 sowie Ausweisung von Kurzparkplätzen 
(Antrag Nr. 08-14 / B 04993)

Der vom KVR in Abstimmung mit der Leitung des Pflegezentrums vorgeschlagenen 
Parkregelung wird zugestimmt. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 
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6.3 Verkauf einer städtischen Immobilie an der Triebstraße

Der Verkauf erfolgt an den Eigentümer des hinterliegenden Nachbargrundstücks zu 
Erschließungszwecken. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6.4 Vollzug der Baumschutzverordnung
a) Bockmeyrstr. 5

Der BA stimmt der Fällung zu. Auf Ersatz kann verzichtet werden.
Herr Kramer wird sich wegen des überhängenden Totholzes in der Bockmeyrstraße 
(auf der Seite der KITA) mit dem Gartenbau in Verbindung setzen. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

b) Gaggenaystr. 2 

Der BA stimmt der Fällung zu. Auf Ersatzpflanzung wird Wert gelegt (größere Bäume) 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6.5 Münchner SommerSpielAktion 2014

Die Angelegenheit wird in den UA Jugend, Soziales, Schulen, Kultur verwiesen. 

Beschluss (zur Verweisung): Zustimmung, einstimmig 

Die restlichen Tagesordnungspunkte 7. und 8. wurden vorher in den Fraktionen behandelt und 
werden deshalb nicht mehr aufgeführt. 

München, 28.11.2013

genehmigt: für das Protokoll:

gez. 

Dr. Alexander Dietrich 
1. stv. Vorsitzender 

Michael Steiner
BA-Geschäftsstelle 


